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Zitat von CDL

Stimmt, aber man darf ja gerade Studierende, für die das im Regelfall sogar noch
komplett kostenfrei ist, ermutigen sich gewerkschaftlich zu organisieren. 

Sie sollten sich auf jeden Fall darüber informieren. Ich bin nach langem Überlegen auch
beigetreten. Das sollte aber kein Zwang sein. Daher finde ich Werbeveranstaltungen von
Gewerkschaften oder anderen Interessensvertretung echt daneben (zumindest die die ich von
der IGM, IGBCE, gew oder glb gesehen habe). Hier wird sogariert, dass ein Beitritt überhaupt
nicht optional ist.

Sorry für OT
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